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Liebe Mitglieder unserer Pfarrgemeinde, verehrte Leserinnen und Leser! 

 

„You’re welcome!“ 
So lautet die Überschrift zu unserem ökumenischen Wortgottesdienst an 

der deutschen Schule am 8. September 2018. 

 

An diesem Tag wollen wir alle begrüßen, die aus den Ferien zurück sind, 

und ihnen in der Schulgemeinschaft zeigen, dass sie willkommen sind. 

 

Natürlich werden auch wieder ein paar Neue dabei sein. Für sie ist es ganz 

besonders wichtig, zu sehen und zu spüren: Da sind Menschen, die dich 

annehmen, dich aufnehmen, dich willkommen heißen und dich auf dem 

Weg begleiten. 

 

Das gilt ebenso für alle Berufstätigen, die keine Ferien hatten, sondern 

ihrem Arbeitsleben verpflichtet waren, und nach der Sommerzeit mit neuer 

Kraft weiterarbeiten müssen. 

 

Neben der Schule ist die Kirche mit der Gemeinschaft der Gläubigen ein 

zentraler Ort, an dem Willkommenskultur gepflegt wird. 

So heißen wir alle, die neu zu uns stoßen, und alle anderen, die schon 

länger bei uns sind, nach der Sommerpause herzlich willkommen! 



4 September 2018 

Die folgenden Zeilen der 

Autorin Antje Sabine Naegeli 

mögen ein kleiner Wegbe-

gleiter für einen guten Start 

auf Ihrem Weg sein: 

 

Mögest du der Spur 

des Ewigen begegnen 

an diesem Tag 

und daraus Kraft 

schöpfen 

für deinen Weg. 

Finden sollst du, 

was dir Aufwind gibt 

und dich zu dir selbst 

ermutigt. 

Ein Wort der Liebe 

möge dir zugedacht 

sein, 

das dich wärmt und 

erfrischt. 

Zärtlichkeit wohne 

in deiner Seele, 

dass Wort und Blicke 

gesegnet seien 

und Gutes gedeihe 

unter deinen Händen. 

Auch wenn du 

ins Ungewisse gehst, 

Schutz sollst du finden 

unter dem Dach der Zuversicht. 

So gebe es Gott. 

 

Ihr Seelsorge-Team: 

Pater H. Hamm & Gemeindereferentin G. Gabriel 
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Hinweise zu besonderen Gottesdiensten und Veranstaltungen 
 

• 08. September: ökumenischer Gottesdienst zum Schulbeginn an der 

DSTY, um 11 Uhr in der Schul-Aula 

• 17. September: DSTY schulfrei (japanischer Feiertag) 

• 19. September: Starthilfetreffen für „Neue“, an der DSTY, von 10 bis 

13 Uhr 

• 23. September: Anmeldung und Information zur Erstkommunion, bei 

St. Michael/Nakameguro, nach dem Gottesdienst 

• 29. September EINKEHRTAG in Kamakura 

• 30. September: Aufnahme der neuen Ministranten im Gottesdienst 

• Vorschau: 21. Oktober Gemeindefest und Vorstellung der neuen 

Erstkommunionkinder 



6 September 2018 

Gottesdienste in St. Michael 
 

 

10.30 Uhr 
erster 

Gottesdienst im 
neuen Schuljahr 

 

10.30 Uhr 
Gottesdienst 

 

10.30 Uhr 
Gottesdienst 

mit Kinderkirche 

 

10.30 Uhr 
Gottesdienst 
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10.30 Uhr 
Gottesdienst 

mit Kinderkirche 

 

10.30 Uhr 
Familien-

gottesdienst, 
Ministranten-

aufnahme 

 
 
 
 
Sonntagsgottesdienst mit anschließender Begegnung 
bei Kaffee und Kuchen 
Sonntags um 10:30 Uhr feiern wir den Gottesdienst in deutscher Sprache 
in St. Michael, Nakameguro (die Adresse finden Sie auf der Rückseite des 
Gemeindebriefes). Danach gibt es Kaffee und Kuchen zum geselligen Bei-
sammensein. 
 
 
 
  



8 September 2018 

Familiengottesdienste und Kinderkirche 

Wir versuchen, unsere 
Gottesdienste auch für 
unsere jüngsten Kirch-
gänger ansprechend zu 
gestalten. So haben wir 
verschiedene Formen der Gottesdienste entwickelt. 
 
Wenn wir Familiengottesdienste feiern, sind die Kinder dazu eingeladen, 
sich vor dem Marien-Altar auf einen Teppich zu kuscheln; dort liegen Kin-

dergebet- und Bilderbücher zum Anschauen bereit, und ebenso Ausmal-
bilder und Stifte. Die Eltern können sich gleich in Reichweite in die Bänke 
dahinter setzen; so sind sie nicht weit weg von ihren Kleinen, und die Kinder 
haben Gelegenheit, etwas für sich zu tun, während sie dem Gottesdienst 
beiwohnen. Beim Familiengottesdienst bleiben die Kinder während der Zeit 
des Gottesdienstes in der Kirche. 
 
Wenn wir Gottesdienst mit Kinderkirche feiern, geht unser Kindergottes-
dienst-Team mit den Kleinen (Kinder im Alter bis zur Erstkommunion) wäh-
rend des Gloria-Liedes in den Gemeinschaftsraum und dort wird in kindge-

rechter Form etwas zum jeweiligen Sonntag (oder auch ein anderes Thema) 
auf spielerische Weise dargelegt. Bei dieser Form wird also speziell etwas 
für die Jüngsten angeboten, und sie gehen während des Gottesdienstes 
(mit den Team-Mitgliedern, aber gerne auch mit Mama/Papa) hinaus und 
kommen gegen Ende des Gottesdienstes wieder in die Kirche zurück. 
Wenn weder „Familiengottesdienst“ noch „Kinderkirche“ angegeben sind, 
handelt es sich um ganz „normale“ Gottesdienste (ohne diese Zusatzange-
bote). 
 
 
 

Erstkommunion im Schuljahr 2018/19 

 
Liebe Eltern von Schülern/Schülerinnen der 3. Klasse Grundschule! 
Im neuen Schuljahr 2018/19 bietet unsere Gemeinde St. Michael wieder 
eine Vorbereitung auf die Erste Heilige Kommunion an. 
Dazu findet ein erstes Treffen statt, am Sonntag, den 23. September, in 
St. Michael/Nakameguro, im Anschluss an den Gottesdienst. An diesem Tag 

können Sie Ihr Kind für die Erstkommunionvorbereitung anmelden 
(oder online unter: http://stmichaeltokyo.jimdo.com/termine/kinder-und-
jugend/). 
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Sie erfahren dann auch Näheres über den zeitlichen Ablauf der Vorbereitung, 
über die Inhalte, und wichtige Termine, soweit sie schon bekannt sind. Es 
bleibt auch genügend Zeit für Ihre Fragen oder Anregungen, bei Kaffee und 
Kuchen. 
Ich freue mich darauf, Sie und Ihre Kinder an diesem Tag etwas näher 
kennen zu lernen. 
 
G. Gabriel, Gemeindereferentin 
 
 
 

 

Starthilfetreffen nach den Sommerferien 

 
An alle Neuen und „Alteingesessenen“: 
Wir möchten Sie ganz herzlich zum Starthilfetreffen nach den Sommer-
ferien 2018 einladen. 
 
Wann: am 19. September 2018, von 10 bis 13 Uhr 

Wo: in der Aula der DSTY 
 
Dieses Treffen gibt allen „Neuen“ und „Alten“ die Möglichkeit, Informa-
tionen und Tipps über das Leben in Tokyo, Yokohama und Umgebung zu 
bekommen bzw. diese auszutauschen. 
Man lernt u.a. viele Menschen kennen, die für den Start hier im fernen 
Japan hilfreich sein können. 
Für Getränke und Knabbereien ist gesorgt, wir freuen uns sehr über eine 
Spende für unsere Ausgaben. 
Bitte melden Sie sich möglichst bis zum 15.09.2018 bei Katrin Boltze, 

katrin.boltze@mac.com, an. 
Wir freuen uns sehr, Sie kennen zu lernen, Kinder sind herzlich willkommen! 
 

Ihre Starthilfegruppe 
Yoko Shioda-Löer 

Katrin Boltze 
Petra Tanaka 

Anita Kobayashi 
Angelina Meichel 

 

 
 
 



10 September 2018 

Pater G. Kerkmann SJ gestorben 
 
NACHRUF  PATER  GüNTHER  KERKMANN SJ 
 
Am 15.5.2018 verstarb nach kurzer schwerer Krankheit 

Pater Günther Kerkmann. 
Pater Kerkmann wurde 1946 in Münster, Westfalen geboren, kam 1967 
nach Japan, war u. a. Lehrer und Leiter an verschiedenen Schulen, Schatz-
meister der japanischen Jesuitenprovinz und zuletzt Assistant Pastor der St. 
Ignatius-Gemeinde in Tokyo. 
Jahrelang leitete er die deutsche katholische Gemeinde in Kobe. In St. 

Michael übernahm er manchmal die Vertretung für Pater Hamm. Im April 
2015 feierte Pater Kerkmann mit 10 Kindern unserer Gemeinde die Erst-
kommunion. 
Möge er ruhen in Frieden. 
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Rückblick auf die Mitgliederversammlung 
 
 
 
 
Liebe Gemeinde St. Michael, 
 
noch sind die Tage heiß und schwül. Ich hoffe aber, Sie konnten Ihre Ur-
laubszeit genießen, ob außerhalb oder innerhalb Japans, und beginnen die 
angehenden Herbsttage mit viel Energie. Wir freuen uns auch auf das Ken-
nenlernen von Neuankömmlingen in unserer Gemeinde. 

 
Am 3. Juni fand die jährliche Mitgliederversammlung des Vereins der För-
derer in unserer Kirche statt. Wir danken für die persönliche Beteiligung 
bzw. Stimmenübertragungen, und vor allem für das in uns gesetzte Ver-
trauen. Der jetzige Vorstand wurde bestätigt. 
 

Joachim Baczewski 
Juljan Biontino (Kassenführer) 
Heike Hamburger 
Christian Korf 

Ursula Ubagai 
Mitsuaki Yamagata 
Ann Christin Yamauchi 
Elisabeth Tashiro (Vorstandsvorsitzende des Fördervereins) 

 
Heinrich Menkhaus hat nicht mehr kandidiert, und wir bedanken uns bei 
ihm für seine Unterstützung. 
 
Zu den kommenden Veranstaltungen in und um unsere Gemeinde St. 

Michael laden wir herzlich ein. Das Gemeindefest am 21. Oktober ist in 
Planung, sowie eine ökumenische Gedenkfeier am 18. November gemein-
sam mit der evang. Gemeinde deutscher Sprache (Kreuzkirche) sowie der 
kath. französischen Gemeinde (Catholiques Francophones Tokyo). 
 
Freundliche Grüße 
Elisabeth (Lilly) Tashiro 
Sprecherin des Pfarrgemeinderats 
 
 

 
 
 



12 September 2018 

Tätigkeitsbericht der Mitgliederversammlung 
 
Verein der Förderer St. Michael Tokyo 
 
 
Tätigkeitsbericht für Mitgliederversammlung 3. Juni 2018 
Rückblick der Hauptaktivitäten seit der letzten Mitgliederversammlung im 
Juni 2017 
 

• Gemeindefest mit japanischer Gemeinde 
• Erntedank mit Einführung der neuen Ministranten 

• Besuch von Msgr. Lang vom Kath. Auslandssekretariat, Bonn 
• Sternsinger-Aktion 
• Kartage/Ostern mit Einbringung der Firmlinge (Ölbergwache, 

Kreuzweg) 
• Vorstellung der Kommunionkinder im Gottesdienst 
• Hl. Kommunion für 11 Erstkommunionkinder 
• Vorstellung der Firmlinge im Gottesdienst 
• Wochenende mit Firmlingen in Karuizawa 
• Hl. Firmung mit Weihbischof Dr. Graf für 8 Firmlinge & 1 Erwachsene 
• 2 Taufen 

• Kinderkirchen zeitgleich zu den Sonntagsmessen 
• besonders gestaltete Familiengottesdienste 
• Kirchenbesichtigung 
• Filmexerzitien im Gemeindehaus 
• 8 wöchentliche Religions-Unterrichtsstunden durch Gemeindeleiterin 

an der DSTY 
 
 
 

Kinder-/Jugendarbeit 
• 15 aktive Ministranten und Ministrantinnen 
• Sternsingeraktion in Tokyo und Yokohama 
• Kindergottesdienste 
• Katechesen im Kindergarten 
• Ausflug mit den Ministranten: Minigolf und Cup-Noodle-Museum 
• Ostereierfärben für Kinder im Gemeindehaus 
• Kerzen verzieren: Firmprojekt, Erlös für Obdachlose 
• Erstkommunionvorbereitung 
• Firmvorbereitung 
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Ökumenische Zusammenarbeit 
• Eröffnungsgottesdienst an der DSTY 
• Nikolausfeier in Kreuzkirche 
• Kinderkrippenspiel in St. Michael 
• Gemeinsame Sitzung des PGR und GKR in Kreuzkirche 
• Gedenkmesse für Frieden mit französischer kath. Gemeinde und 

evang. Gemeinde deutscher Sprache (Kreuzkirche) in St. Michael 
 
 
 
Soziale Projekte 

• Gefangenenseelsorge 
• Weihnachtskollekten an die Jesuitenmission für Flüchtlingshilfe sowie 

BDF (Fonds für bedürftige Deutsche) 
• Weihnachtspäckchen für Kinderheim Fujinosono 
• Sternsingerkollekte an St. Ignatius, Yotsuya für Obdachlose sowie an 

das Kinderheim Fujinosono 
• Kollekte während der Kar-/Ostertage für Ghana 

 
 
 

 
Firmung mit Herrn Weihbischof Graf 
 
Die neu Gefirmten, zusammen mit Pater Hamm und Herrn WB Graf 

 
 
 



14 September 2018 

 
 
 
Die Eltern der Gefirmten, sowie die Firmlinge selbst, haben ihre Freude 
mit anderen geteilt, und ein Geldgeschenk an die Obdachlosenhilfe in 
Yokohama, an Rev. Satoshi Satoh von der Canaan Christ Church, 
überreicht: 
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Verabschiedungen in St. Michael und Kreuzkirche 
 
Am 24. Juni 2018 fanden sowohl in St. Michael, als auch in der Kreuzkirche 
die Sayonaragottesdienste statt. 
 
Jedes Jahr kommen und gehen viele Gemeindemitglieder. So mussten auch 
in St. Michael einige Familien „Auf Wiedersehen“ sagen: Familie Weber-
Kobayashi und Familie Edelmann. Ihnen wünschen wir noch einmal Gottes 
Segen für den Neuanfang in Deutschland! 
 
 

 
Auch Frau Pfarrerin Gabriele Zieme-Diedrich geht nun nach 6 Jahren Japan-
aufenthalt zurück nach Deutschland. Wir haben zusammen mit Frau Zieme-
Diedrich viel Ökumene praktiziert und vieles gemeinsam veranstaltet. Wir 
sagen an dieser Stelle „Vergelt’s Gott“ und wünschen ihr und ihrem Mann 
Gottes Segen für ihr weiteres Wirken in Deutschland! 



16 September 2018 

Fotoalbum 
 
Ausflug der Ministranten ins Cup-Noodle-Museum und zum Minigolf 
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18 September 2018 

Einkehrtag in Kamakura 
 
Märtyrer. 殉教者 

 
Dies ist ein Wort, das aus 
dem Altgriechischen 
stammt, und so viel wie 
„Zeuge“, „Zeugnis ge-
ben“ bedeutet. Es ist uns 
vor allem bekannt aus der 

frühen Zeit der christlichen 
Geschichte. – Doch was 
sind Märtyrer? Was ver-
steckt sich hinter diesem 
mittelalterlich anmutenden 
Begriff? – Wie die Namens-
herkunft schon zeigt, han-
delt es sich dabei um Menschen, die bereit waren, Zeugnis für ihren Glau-
ben abzulegen und dafür sogar unter grausamsten Bedingungen mit ihrem 
Leben zu „bezahlen“. 
Der erste „Glaubenszeuge“ und christliche Märtyrer war Stephanus, der we-
gen seines Glaubens gesteinigt wurde (Apg 7,54-60). Sein Andenken feiert 
die kath. Kirche immer am 26. Dezember, dem zweiten Weihnachtsfeiertag. 
Seine Ermordung war das Signal zu einer großen Verfolgung der Christen 
in Jerusalem. 
Märtyrer gab es aber nicht nur im antiken Rom. – Auch heute erleiden 

Christen um ihres Glaubens willen in vielen 
Ländern das Martyrium. Das Missionswerk 
Open Doors schätzt, dass rund 100 Millionen 
Menschen in über 50 Ländern verfolgt werden, 

weil sie sich zu Jesus Christus bekennen. 
Auch in Japan ist eine Zeit der Christenver-
folgung bekannt: 
Die Missionierung Japans begann 1549, und 
war anfangs sehr erfolgreich. Im Jahr 1590 be-
kannten sich etwa 200.000 Japaner zum Chris-
tentum, vor allem Einwohner Zentraljapans 
und der Insel Kyushu, sowie Bewohner von 
Nagasaki. Durch politische Ränkespiele be-
gann die japanische Regierung im Jahr 1593 

eine gnadenlose Verfolgung und Hinrichtung 
von Christen im eigenen Land. Insbesondere 
Priester, die aus dem Ausland kamen, wurden 
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verfolgt und umgebracht. Zu 
ihnen zählen die Jesuiten Paul 
Miki, Iacobus Diego Kisai und 
Johannes Soan de Goto, die 
zusammen mit anderen Christen 
am 5. Februar 1597 in Nagasaki 
gekreuzigt wurden. 
Der Regisseur Martin Scorsese 
verfasste zu dieser Geschichte 
ein Drehbuch, zusammen mit Jay 
Cocks, das auf dem Roman Chin-

moku (dt. Schweigen) des japa-
nischen Autors Endō Shūsaku aus 
den 1960er Jahren basiert. 
(Bild aus dem Film) 

 
Sie sind eingeladen, an einem authentischen Ort diesem Zeitgeschehen 
nachzuspüren: 
Wann: am 29. September 2018 (Samstag) 
Uhrzeit: von 10 bis 17 Uhr  
Wo: Catholic Yukinoshita Church 

Komachi 2-14-4 
248-0006 Kamakura-shi, Kanagawa-ken 

Inhalt: Vortrag von Prof. P. Baron, Film „Silence“ (M. Scorcese) 
 
Zum Ablauf: 

o Eigene An- und Abreise (mit Zug oder Auto möglich). Die Kirche 
Yukinoshita liegt 5 Gehminuten entfernt vom Bahnhof 
Kamakura. 

o Wir halten uns im Gemeindezentrum der Kirche auf. Dort gibt 
es auch eine kleine Küche, so dass wir uns mit Essen selbst 

versorgen können (gleich mitzubringen, oder in der 
Mittagspause außerhalb kaufen). 

o Eingeladen sind alle, die sich für diese Inhalte interessieren! - 
Es gibt auch keine Altersbeschränkung, allerdings sollten Eltern 
– wenn sie Kinder mitbringen wollen – daran denken, dass der 
Film erst ab 12 Jahren freigegeben ist. 

o Unkostenbeitrag für die Saalmiete wird erbeten. 
o Gemeinsamer Abschluss des Einkehrtages mit einer Messe in 

der Kirche, zusammen mit der japanischen Gemeinde 
Kamakura. 

o Anmeldungen erbeten bei G. Gabriel, unter 
info@sanktmichaeltokyo.com 



20 September 2018 

Nachrichtenkolumne – Neues aus der Kirchenpresse 

 
Paderborn öffnet Kommunion für evangelische Ehepartner 
Erzbischof Hans-Josef Becker hat die Handreichung zum Kommunion-
empfang in seiner Diözese in Kraft gesetzt. Im Einzelfall ist der Empfang 
der Kommunion für evangelische Ehepartner nun möglich. 

Sakramente | Bielefeld - 30.06.2018 

Das Erzbistum Paderborn will in Einzelfällen die Teilnahme protestantischer 

Ehepartner an der Kommunion ermöglichen. Damit reagiere Erzbischof 
Hans-Josef Becker auf den jetzt gefundenen Kompromiss der katholischen 
Bischöfe im Kommunionsstreit, berichtet das in Biefeld erscheinende „West-
falenblatt“ am Samstag. „Konfessionsverbindende Ehepaare und Familien 
liegen uns ebenso am Herzen wie die Ökumene“, so Becker. 
 
Gläubigen, die in einer konfessionsverbindenden Ehe lebten, solle ein Weg 
pastoraler Begleitung offenstehen, „auf dem im Einzelfall ein Kommunion-
empfang möglich werden kann“, sagte Becker laut Zeitung. Er habe in der 
jüngsten Sitzung des Priesterrats seine Einordnung vorgetragen und die 

Erwartung formuliert, „dass sich alle Seelsorger im Erzbistum Paderborn 
mit der Orientierungshilfe intensiv vertraut machen und entsprechend seel-
sorglich verantwortbar handeln“. Becker betonte, damit sei „keine allge-
meine Zulassung zum Kommunionempfang verbunden“. 
 
Die deutschen Bischöfe hatten in einem im Februar mit Dreiviertel-Mehrheit 
verabschiedeten Papier betont, evangelische Ehepartner könnten im Einzel-
fall und unter bestimmten Voraussetzungen die Kommunion empfangen. 
Nach intensivem Ringen, auch mit dem Vatikan, verständigten sie sich 
darauf, dass jeder einzelne Bischof selbst entscheidet, ob er die ent-

sprechende Handreichung in seiner Diözese in Kraft setzt. (rom/KNA) 
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Mitgliedsbeiträge für den Förderverein 
 
Diejenigen unter Ihnen, die nach wie vor in Deutschland steuerpflichtig sind, 
haben die Möglichkeit, für Ihren Mitgliedsbeitrag eine Spendenbescheini-
gung für Ihre Steuererklärung in Deutschland zu erhalten, denn diese 
Spenden sind bei einer Steuerpflicht in Deutschland gemäß §10b 
abzugsfähig. Voraussetzung hierfür ist allerdings, dass Sie Ihre Spende 
zunächst an das Katholische Auslandssekretariat auf das hier angegebene 
Konto überweisen: 
 
 

 
Achtung: 
Bitte beachten Sie die Änderung der angegebenen Bankverbindung! 

 
Für Überweisungen aus dem In- und Ausland: 
 
Commerzbank 
SWIFT-BIC: DRESDEFF370 
DE72 3708 0040 0211 4021 00 

 

 
Bitte mit dem Vermerk: „Mitgliedsbeitrag Förderverein St. Michael/Tokyo“. 
Die Spenden werden dann von dort aus an uns weitergeleitet. 
 
 
 
 
 
 
Die Anschrift des Auslandssekretariats lautet: 

 
Katholisches Auslands-Sekretariat 
Hausadresse: Kaiserstraße 161 Postanschrift: Postfach 29 62 
 D – 53113 Bonn  D - 53019 Bonn 

Telefon  0228 / 103 – 0 Telefax 0228 / 103 – 471 
e-Mail kas@dbk.de   

 



22 September 2018 

Beitrittserklärung 

Ich möchte Förderer der Deutschsprachigen Katholischen Gemeinde 
St. Michael werden und erkläre mich bereit, einen Beitrag von monatlich 

______________ Yen zu leisten. 

Der monatliche Mindestbeitrag beträgt 3000 Yen. Ausnahmen bedürfen 
eines Beschlusses des Fördervereins. Jedoch wäre auf Grund der tatsäch-
lichen Kosten ein Beitrag von 5000 bis 10000 Yen monatlich wünschenswert. 

 

Name:.........................................Vorname:....................................... 

Geburtsdatum:......................................... 

Anschrift:.......................................................................................... 

....................................................................................................... 

....................................................................................................... 

Telefon:......................................Fax:................................................ 

e-Mail:........................................ 

Ich trete als ( ) Einzelmitglied  

( ) Mitglied einer Familie bei. Bitte Zutreffendes ankreuzen. 

Als weitere (erwachsene) Familienmitglieder treten bei: 

Name:...................Vorname:.........................Geburtsdatum:............... 

Name:...................Vorname:.........................Geburtsdatum:............... 

Name:...................Vorname:.........................Geburtsdatum:............... 

Name:...................Vorname:.........................Geburtsdatum:............... 

Name:...................Vorname:.........................Geburtsdatum:............... 
 
 
So können Sie bezahlen: 

1. Überweisung auf das Konto „German Church St. Michael“, Konto Nr. 
180 1745 (ordinary account), Mizuho Bank, Yotsuya Branch 036 

2. Mit Bargeld oder Scheck an den Kassenführer oder die Vorstands-
vorsitzende des Fördervereins. 
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Termine im Überblick 
 
Die Termine der Gemeinde mit Aktualisierungen finden Sie auf unserer 
Homepage: https://www.sanktmichaeltokyo.com/gottesdienste-und-termine/ 
Am Sonntag feiern wir in der Regel in St. Michael, Nakameguro um 10:30 
Uhr Gottesdienst, danach Begegnung mit Kaffee und Kuchen. 
 

 

26.08. So 10.30 St. Michael Gottesdienst 

29.08. Mi  DSTY Erster Schultag 

02.09. So 10.30 St. Michael Gottesdienst 

08.09 Sa 11.00 DSTY Ökumenischer Gottesdienst 

    zum Schulanfang 

09.09. So 10.30 St. Michael Gottesdienst mit Kinderkirche 

16.09. So 10.30 St. Michael Gottesdienst 

17.09. Mo  DSTY Schulfrei: Japanischer Feiertag 

19.09. Mi 10.00 DSTY Starthilfetreffen 

23.09. So 10.30 St. Michael Gottesdienst 

  anschl.  Informationstreffen Erstkommunion 

29.09. Sa   Einkehrtag in Kamakura 

30.09. So 10.30 St. Michael Gottesdienst, Aufnahme der 

    neuen Ministranten 



 

So finden Sie uns 

Deutschsprachige Katholische Gemeinde St. Michael 

 

 

 

Kirche 

St. Michael 

Nakameguro 3-18-17  

Meguro-ku 

153-0061 Tokyo 

 

 

 

 

 

Gemeindehaus  
Denenchofu 5-53-12 
Ota-ku 
145-0071 Tokyo 

Telefon: (03) 5483-3606 
e-Mail: info@sanktmichaeltokyo.com 

 

 

 

 

 

Gemeindeleitung   
Zuständiger Pfarrer:  Gemeindereferentin 
Pater Heinz Hamm SJ und Gabriele Gabriel 

SJ Haus  Denenchofu 5-53-12 
Kioicho 7-1  Ota-ku 
Chiyoda-ku  145-0071 Tokyo 
102-8571 Tokyo  Telefon: (03) 5483-3606 
Telefon: (03) 3238-5111 e-Mail: info@sanktmichaeltokyo.com 

 

Homepage: 

www.sanktmichaeltokyo.com 

 

 

Sie können den Gemeindebrief als PDF-File auch direkt von unserer Homepage auf Ihren 

Computer laden. Sie helfen uns damit, Druckkosten und Porto zu sparen. 


